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An der Rhema gibt es an den Weekends für „genussvoll Feiernde“ Punkte von „smartconnection“. In Zusammen-arbeit mit dem Zepra St.Gallen, der Jugendarbeit Altstätten und dem Jugendnetzwerk Mittelrheintal stellen sich Jugendliche für die Projektumsetzung zur Verfügung.  

Weil mit dem Projekt «smartconnection» die Jugendarbeit Altstätten sowie das Jugendnetzwerk Mittelrheintal bereits an vier Veranstaltungen sehr gute Erfahrungen gemacht haben, war es für die Verantwortlichen nahe liegend, wiederum an der Rhema präsent zu sein. An den besonders von Jugendlichen stark frequentierten beiden Wochenenden an der Rhema wird «smartconnection» von 20 bis 3 Uhr vor Ort sein. 

Nicht vollaufen lassen
Rund 20 junge Erwachsene beteiligten sich am Montag am Informationsanlass, welcher im «Jugendegg» durchgeführt wurde. Nach dem informativen Einstieg, welchen Michelle Leuthold, Projektverantwortliche von «smartconnection» des Zepra St. Gallen, leitete, wurden die jungen Frauen und Männer in das Mixen von alkoholfreien Partygetränken eingeführt. Erst zum Abschluss des Abends konnten sie sich für einen Einsatz an der Bar an der Rhema eintragen. Eine kleine Entschädigung wird dann der Lohn sein für das Bedienen, Informieren, Aufräumen, Abwaschen, Abgeben von Flyers und vor allem die Kontaktpflege mit Besucherinnen und Besuchern. «smartconnection» steht für eine gute Partystimmung, für genussvolles Feiern bei coolen, frisch gemixten, alkoholfreien Drinks. «Wir sind gegen das Rauschtrinken, aber nicht gegen das Alkoholtrinken. Es gibt viele gute Getränke, ohne dass man sich sinnlos vollaufen lässt», macht Michelle Leuthold die Teilnehmenden aufmerksam. 

Punktesammelsystem
Nicht nur Jugendliche, sondern auch Erwachsene werden beim Projekt «smartconnection» belohnt, wenn sie an Veranstaltungen keinen oder wenig Alkohol konsumieren. Wer beim freiwilligen Alkoholtest im letzten Drittel der Veranstaltung weniger als 0,3 Promille hat, bekommt Bonuspunkte. Mit den gesammelten Punkten kann von supercoolen Prämien profitiert werden (Infos unter www.smartconnection.ch). Zurzeit können vor allem in den Regionen Werdenberg, Rheintal und St. Gallen Punkte gesammelt werden. Geplant ist dieses System aber für die ganze Schweiz, informierte die Projektverantwortliche Michelle Leuthold. Ruedi Gasser, Leiter der Jugendarbeit, Marion Heeb von der Jugendberatung und Simon Mathis, Jugendtreff-Leiter, alle Altstätten, begleiteten den Einführungsabend. Zudem waren auch Mitarbeitende des Jugendnetzwerks Mittelrheintal anwesend. Ein gegenseitiger Austausch findet regelmässig statt und die Zusammenarbeit, besonders mit dem Projekt «smartconnection», läuft sehr gut, war von Ruedi Gasser zu erfahren. 

	


